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UWE PERLITZ 

Das Geld-, Bank- und Versicherungswesen 
in Köln 1700 - 1815 

399 S. mit 25 Tab. und 16 Diagrammen. 1976. DM 88,— 
Untersuchungen über das Spar-, Giro- und Kreditwesen, Abt. A, Band 84 

Es besteht kein Zweifel, daß das Geld-, Bank- und Versicherungswesen 
in Köln nicht nur von politischen und wirtschaftlichen Faktoren, son-
dern auch stark durch die religiöse Haltung der Bevölkerung beeinflußt 
worden ist, die in dieser Arbeit als eine der Entwicklungsursachen, be-
sonders des Bank- und Versicherungswesens, nachgewiesen werden soll. 
Daneben bestehen zahlreiche Kausalzusammenhänge, die aus den ver-
schiedenen Perspektiven heraus betrachtet werden sollen. 
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Beilagenhinweis: Diesem Heft liegt ein Prospekt des Hermann Luchterhand 
Verlages, Neuwied, bei. 
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